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Rener Krieg im Sudau
Halle 4 Auguſt

Der afrikaniſche Krieg den England mit ſolchem Eifer im Süden
jucht ſcheint ihm früher als es glaubte im Sudan beſchieden zu ſein
Seit die Schaaren des Mahdi vom Sirdar Kitchener bei Omdurman
vernichtet wurden und die Einnahme Chartums eine ſpäte Rache für
Bordon s Tod brachte hielt man die Macht der Derwiſche für gebrochen
ind die Stellung der Engländer und Egypter am Nil für geſichert Es
zeigt ſich jetzt daß dieſe Auffaſſung mindeſtens ſehr optimiſtiſch war
mögen nun die Nachrichten von dem Umherirren des Khalifa der Zer
ſprengung ſeiner Anhänger und dem Aufſtande der eingeborenen Stämme
von den Engländern ſelbſt verbreitet ſein um ihre Erfolge zu vergrößern
oder mag der Geſchlagene dem Sieger dieſe Jnformationen in die Hände

geſpielt haben um ſie in Sicherheit zu wiegen und ungeſtört ſeine
Rüſtungen betreiben zu können Denn es ſteht jetzt feſt daß er von
Neuem rüſtet und die neuerdings eingelaufenen Nachrichten laſſen es
unzweifelhaft erſcheinen daß er zu Beginn der trockenen Jahreszeit alſo
Anfangs September mit einer anſehnlichen Truppenmacht im Felde
ſtehen wird

Welches das Ziel ſeiner Operationen ſein wird darüber kann man
natürlich nur Muthmaßungen hegen Am nächſten liegt gewiß die An
nahme daß er einen Verſuch machen wird die Engländer aus Chartum
zu werfen Die Meldung daß er ſich ein neues Reich im Süden gründen
wolle klingt etwas unwahrſcheinlich da er damit in die Jntereſſenſphäre
Abeſſyniens übergreifen und ſich unnötherweiſe einen neuen Feind ſchaffen

würde Denn bisher war die Haltung Abeſſyniens bekanntlich recht zwei
deutig Außerdem aber würde er die Hauptſtütze ſeines Einfluſſes bei
den Derwiſchen aufgeben wenn er Omdurman und das Grab des erſten

Mahdi in den Händen der Ungläubigen laſſen wollte
Ein Sturm auf Chartum ſcheint nun freilich den Derwiſchen wenig

Chancen zu bieten Trotz aller Tapferkeit ſind ſie vor Jahresfriſt den
beſſer Disziplinirten und beſſer bewaffneteyn Trppen der Engländer und
Aegypter unterlegen und es iſt kaum anzunehmen daß die Engländer
nicht die Vortheile ihrer befeſtigten Stellung ausnutzen vielmehr den
Gegnern den Gefallen thun ſollten ihnen entgegenzugehen und eine offene
Feldſchlacht anzubieten Sollte es ſich bewahrheiten daß die Derwiſche
mit neuen Geſchützen und Munition ausgerüſtet ſeien ſo werden die
Engländer wohl nicht im Zweifel ſein bei Wem ſie ſich für dieſen Freund
ſchaftsdienſt zu bedanken haben Selbſt dann werden ſie etwas Ernſtliches
kaum zu beſorgen haben obwohl gerade im Kampfe europäiſcher Mächte
mit den Stämmen Nordoſtafrikas ſchon manche unerwartete Wechſelfälle

eingetreten ſind Aber jedenfalls würde ein mahdiſtiſches Heer in un
mittelbarer Nähe des oberen Nils eine ſtete Bedrohung der engliſchen
Poſition ſein und viele Ungelegenheiten bereiten können

Auf Bundesgenoſſen hat England dabei kaum zu zählen Die
Italiener haben genug von Afrika und mit der Abtretung von Kaſſala
an England bewieſen daß ſie mit der Sache nichts mehr zu thun haben
möchten Abeſſynien hat kein Intereſſe daran die Fremden zu unterſtützen
und wird nur deshalb eine neutrale Haltung bewahren weil es erkennt
daß die ſiegreichen Derwiſche ihm ſelbſt gefährlich werden können Der
Kongoſtaat iſt bereit den Engländern Beiſtand zu leiſten

Trene
Roman von B Corony

1 Kapitel
Der glänzende Ball bei dem Grafen von Rohns war noch

lange nicht zu Ende als Baron von Hagendorf den Wagen
befahl um mit ſeiner jungen Frau nach Hauſe zu fahren

Das ſollteſt Du nicht Sei doch vernünftig Hugo
nahnte Hauptmann von Stetten leiſe

Jch weiß was ich zu thun habe erwiderte der Baron
ſchroff n weißt es eben nicht und ſollteſt auf den wohlgemeinten

Aath eines älteren Freundes hören Jhr ſeid kaum zwei Jahre
verheirathet Damals war alles Wonne und Glüchſeligkeit
Und jetzt Jetzt ſieht es aus als wäre der böſe Geiſt zwiſchen
Euch getreten

Das iſt thatſächlich der Fall
Jch fürchte es auch aber Du ſelbſt haſt ihn herauf

beſchworen durch Deine maßloſe Eiferſucht Was geſchieht
denn Tadelnswerthes von Seiten Deiner Gemahlin Jch be
nerke nichts und traue mir doch auch einen ſcharfen Blick zu
Sie iſt eine vielbewunderte Frau eine gefeierte Schönheit ſie
iebt Dir aber ſicher keine Urſache an ihrer Liebe und Recht
chaffenheit zu zweifeln

Mein Auge ſieht ſchärfer
Oder iſt getrübt durch Argwohn Dieſer unſelige Cha

rakterzug hat Dir ſchier ſchon manchen entfremdet der es herz
ich gut meinte

Jch bitte Dich Bernhard unterlaß dieſe Moralpredigten
Sie führen zu nichts Du biſt ein ruhiger Menſch und Juliane
iſt ein ſanftes holdes Weſen das Dir förmlich zu Füßen liegt
ind überhaupt gar keinen anderen Willen kennt als den Deinigen
Jhr habt fünf Jahre laug geduldig auf einander gewartet und
ſie ſieht in Dir ihren Gott Ganz anders liegen die Dinge
mit mit nd Jikg Ich habe ſie die in beſtändigem Unfrieden

Nachdruck verboten

General

kann aber in

mit der Stiefmutter lebte faſt gewaltſam an mich geriſſen
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Wöchenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hläkter und Der Sauernfrennd

dem äußerſten nordöſtlichen Zipfel ſeines Beſitzes kaum ſo viele zuverläſſige

Truppen beſchaffen daß ſie für einen Feldzug ernſtlich in Betracht kämen
Auf eine aufrichtige Unterſtützung von Seiten Frankreichs werden die
Engländer kaum rechnen Noch iſt Faſchoda nicht vergeſſen und die
Franzoſen finden es weit bequemer die jetzige Lage dazu zu benutzen um

den Handelsverkehr des oberen Sudan nach Weſten und Süden in ihre
Beſitzungen zu ziehen England hat alſo allen Grund die Situation
nicht zu leicht zu nehmen und wird dadurch vielleicht veranlaßt werden
anderweite Verwicklungen zu vermeiden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 3 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
laut Meldung aus Kiel Vormittags den für die Auslandsreiſe in der
Kaiſerwerft bereit liegenden großen Kreuzer Hanſa und ſtattete der
Prinzeſſin Henriette ſowie deren Gemahl Geheimrath v Esmarch einen
Beſuch ab Um 121 Uhr kehrte er an Bord der Hohenzollern zurück
Nachmittag beſichtigte der Monarch das neue Torpedo Diviſionsboot D 10

und unternahm ſodann mit der Segelyacht Jduna eine Ausfahrt nach
der Außenföhrde Die Kaiſerin iſt heute Nachmittag 5 Ühr von
Berchtesgaden abgereiſt Die Schuljugend die Schützen Krieger und
andere Vereine hatten ſich im Feſtzuge nach dem Grand Hotel begeben
wo die Gemeindevertretung und die ſonſtigen Beamten ſich von der
Kaiſerin verabſchiedeten

Herr v Miquel hat ſich über die Kanal und Wahl
vorlage einem Univerſitätsfreunde gegenüber in Ems folgendermaßen
ausgeſprochen Der Miniſter äußerte ſich bitter über die Konſervativen
und die Art wie ſie im preußiſchen Abgeordnetenhauſe die Mittelland
kanalvorlage mit der ſo gänzlich davon verſchiedenen Gemeindewahl
reform verkoppelten Noch kürzlich habe er darauf hingewieſen wie der
öſtliche Theil der Monarchie nach Herſtellung des Kanals in der Lage ſei
aus ſeinen Waldungen dem Weſten deſſen reichen Bedarf an Grnubenholz
zuzuführen Aber man wolle eben keine Gründe hören Jn der Frage
der Gemeindewahlreſorm ſtimmte der Miniſter den Gründen bei aus
welchen der nationalliberale Abgeordnete v Eynern in ſeiner neulichen
Erklärung für den Kompromiß Antrag Fritzen Sattler eingetreten iſt
Von kanalgegneriſcher Seite war in jüngſter Zeit wiederholt behauptet
worden die Regierung habe die Kanalvorlage ſelber ſchon aufgegeben
da die Regierungsblätter von ihr vollſtändig ſchwiegen Der Finanz
miniſter v Miquel hat ſeinen Univerſitätsfreund in Ems offenbar er
mächtigt ſeine Worte zu veröffentlichen um den Vorwurf die Regierung
habe ſchon die Flinte ins Korn geworfen zu entkräften Freilich muß
man ſagen daß die Aeußerungen des Miniſters den Eindruck der Sieges
gewißheit nicht machen

Wegen Majeſtätsbeleidigung hatte ſich heute der am
24 Juli 1864 in Hannover geborene Schriftſteller Benjamin Franklin
Wedekind vor der Ferienſtraffkammer des Landgerichts in Leipzig zu ver
antworten Es handelt ſich hierbei um die Veröffentlichung zweier die
Paläſtinafahrt des Kaiſers behandelnder Gedichte deren Verfaſſer
Wedekind iſt Dieſelben wurden im Oktober 1898 in Nr 31 und 32
unter dem Titel Jm heiligen Lande und Eine Paläſtinafahrt der
illuſtrirten Wochenſchrift Simpliciſſimus veröffentlicht deren Ver
leger Philipp Langen in München nach Paris geflüchtet iſt Auch
Wedekind welcher zuletzt in München gelebt hat zog es zunächſt vor ſich
durch die Flucht nach Paris der Beſtrafung zu entziehen iſt aber vor
Kurzem zurückgekehrt und hat ſich freiwillig der Staatsanwaltſchaft geſtellt
Gegen den Maler Theodor Heine aus München welcher ſich durch zwei
im Simpliciſſimus veröffentlichte Zeichnungen der Majeſtätsbeleidigung
ſchuldig gemacht hatte wurde bekanntlich am 19 December vor der Straf
kammer II verhandelt und Heine zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt
während die Drucker des Simpliciſſimus mit je 300 Mk Geldſtrafe
belegt wurden Die gegen Heine erkannte Gefängnißſtrafe wurde dann
im Gnadenwege in Feſtungshaft umgewandelt Heine hat ſeine Strafe

und Du weißt der Magnat Kunoszi wollte mir ſein
einziges Kind nicht geben Da that ſie was ihrem feurigen
Naturell am nächſten lag

Ja ich weiß es Sie verließ heimlich das Vaterhaus
Und da gab er nach

Ja unwillig gezwungen um einen Skandal zu ver
meiden

Aber Du hatteſt den Beweis allgewaltiger Liebe empfangen
Vielleicht nur ihres leidenſchaftlichen Trotzes
Dieſer Gedanke
Der kam mir erſt ſpäter und dann konnte ich ihn nicht

wieder los werden Mitten in meiner Glückſeligkeit tauchte
plötzlich der quälende Zweifel auf Folgte ſie Dir nicht nur
nm dem ewigen Zwiſt zu entgehen Wird ſie die dem Vater
den kindlichen Gehorſam verſagte nicht eines Tages auch an
Dir verrätheriſch handeln Wird ihr ungeſtümes Temperament

und ungeſtüm iſt ſie das habe ich erfahren nun
ich will lieber ſchweigen Aber ich fing an ſie zu beobachten
und mußte bemerken daß ihr mein forſchender Blick zur Qual
wurde

Weil ihr Stolz und ihr Selbſtbewußtſein ſich dagegen auf
lehntenß Jch habe eine andere Auslegung dafür Und nun genug

Der Wagen iſt vorgefahren Herr BVaron meldete der
Diener

Hagendorf näherte ſich einer Gruppe von Gäſten deren
Mittelpunkt Jlka bildete welche eben in lebhaftem Geſpräch
mit dem Adjutanten des Prinzen Georg begriffen war und
bot ihr den Arm

Du ließeſt mir ſagen daß Du Dich ermüdet fühlſt ſo
wollen wir uns verabſchieden

Jn den Augen der jungen Frau funkelte es jäh auf aber
der Freiherr meinte ein gleiches unwilliges Aufflackern in dem
Blick des Offiziers bemerkt zu haben Höflichſt grüßte die
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Ende April auf der Feſtung Königſtein angetreten Auf Antrag des Ober
ſtaatsanwalts wurde die Oeffentlichkeit wegen Gefährdung der Staats
ſicherheit für die ganze Dauer der Sitzung ausgeſchloſſen Das Urtheil
lautete auf ſieben Monate Gefängniß wovon ein Monat auf die er
littene Unterſuchungshaft in Anrechnung kam Zu ſeinen Gunſten wurde
ſeine bisherige Unbeſcholtenheit angenommen zu Ungunſten Wedekind s
daß die Beleidigungen welche er geradezu geſchäftsmäßig betrieben habe
ſehr ſchwere ſeien und bei der Höhe der Auflage des Simpliciſſimus eine
weite Verbreitung gefunden hätten

Zur Neubeſetzung des Poſtens eines Oberpräſidenten
der Provinz Brandenburg war wiederholt gemeldet worden daßHerr v Lucanus oder Graf Fulenburg die meiſte Anwartſchaft auf

dieſes Amt hätten Jetzt erklärt die Münchener Allg Ztg man dürfe
annehmen daß es ſich bei dieſen Angaben wieder um einen Wettlauf
antiagrariſcher und oſtelbiſcher Jntereſſen handle Gleichviel aber wen der
Kaiſer ſchließlich an die Spitze der Provinz Brandenburg ſtellt es wird
in Preußen und im Reiche in abſehbarer Zeit ebenſo wenig ein ſpezifiſch
antiagrariſches Regiment wie ein ausſchließlich agrariſches vorherrſchend
und an entſcheidender Stelle zur Anerkennung gebracht werden

Ueber Diäten und Jeſuiten wird dem Hann Kour aus
Berlin geſchrieben Gegenüber einem hervorragenden konſervativen Partei
führer der ſeit den letzten Neuwahlen dem Reichstage nicht mehr an
gehört hat Fürſt Hohenlohe vor geraumer Zeit in einem Privat
geſpräch ſeine Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben im Bundesrath die
Gewährung von Diäten an die Reichstagsabgeordneten und die Auf
hebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes gemäß dem bekannten Reichstags
beſchluſſe zu befürworten Der betreffende konſervative Herr gab in ſicht
licher Erregung zur Antwort daß die konſervative Partei alles aufbieten
werde um beide Maßnahmen zu verhindern ſollten dieſe dennoch durch
geführt werden ſo würden die meiſten konſervativen Reichstagsabgeordneten
ſolches mit der Niederlegung ihrer Mandate beantworten Die
Voſſ Ztg bemerkt dazu Die Konſervativen werden ſich hüten Jmmer

hin aber würde die Auslaſſung falls ſie wirklich was wir bezweifeln
gefallen ſein ſollte lehren in welchem Tone die Agrarier glauben mit
dem Reichskanzler ſprechen zu dürfen

Unfreundlichkeiten der ruſſiſchen Preſſe gegen Deutſch
land ſind in letzter Zeit häufig zu bemerken Die panſlaviſtiſche

Nowoje Wremja giebt dabei den Ton an Aber auch andere ruſſiſche
Organe gefallen ſich darin Deutſchland anzugreifen und Frankreich vor
einer Annäherung an Deutſchland eindringlich zu warnen Wenn nun
für wahrſcheinlich gehalten wird daß dieſer Chor auch in einflußreichen
ruſſiſchen Kreiſen gern gehört werde weil ja die ruſſiſche Regierung ſolche
Auslaſſungen verhindern könne ſo iſt es ganz intereſſant daran zu er
innern wie Fürſt Bismarck die ruſſiſche Preſſe eingeſchätzt hat Man
ſagt in Rußland habe die Preſſe mehr zu bedeuten als in Frankreich Jch
bin gerade umgekehrt der Meinung in Frankreich iſt die Preſſe eine
Macht die auf die Entſchließungen der Regierung einwirkt in Rußland
iſt ſie das nicht und kann ſie das nicht ſein Die Feder die einen
deutſch feindlichen Artikel ſchreibt hat an ſich Niemand hinter ſich als den
der ſie in der Hand führt und den Protektor den ein ruſſiſches Blatt
zu haben pflegt das heißt den mehr oder weniger in die Parteipolitik ver
rannten höheren Beamten der dieſem ruſſiſchen Blatte gerade ſeine
Protektion widmet beide wiegen federleicht gegen die Autorität
Se Majeſtät des Kaiſers von Rußland Jmmerhin wird wofür auch
andere Zeichen vorliegen auf ein Erſtarken der panſlaviſtiſchen
Partei zu ſchließen ſein Die Anweſenheit des franzöſiſchen Miniſters
des Aeußeren Herrn Delcaſſé in Petersburg mag keinen Zuſammen
hang mit dem Jphigenie Zwiſchenfall und den gebeſſerten deutſch
franzöſiſchen Beziehungen haben ſie mag ein bloßer Höflichkeitsakt ſein
indem Delcaſſé dem Zaren ſich vorzuſtellen wünſcht Trotzdem kann dieſe
Reiſe dazu beitragen Licht darüber zu verbreiten wie die wirklich maß
gebenden Kreiſe in Petersburg zu Deutſchland ſtehen Sicherlich werden
bei dieſer Gelegenheit auch die deutſch franzöſiſchen Beziehungen erörtert
werden umſomehr als Delcaſſé als ein Freund der Annäherung gilt
die angeblich auch dem Wunſche des Zaren entſpricht

Der Vorſtand des Arbeitgeberbundes für das Bau
gewerbe von ganz Deutſchland war geſtern in Berlin verſammelt Die

Baronin nach links und rechts und folgte trotz allſeitigen Be
dauerns dem Gatten

Stumm ſaßen ſie in der Equipage nebeneinander doch dieſes
Schweigen glich der Windſtille die verheerenden Ungewittern
voranzugehen pflegt

Als ſie zu Hauſe angelangt waren wurde die herbeieilende
Kammerjungfer barſch abgewieſen

Jch bedarf ihrer nicht ſagte die Baronin kurz Rauſchend
fegte die lange mit Spitzen reich beſetzte Schleppe hinter ihr

erb O weh Da hat s wieder Sturm geſetzt flüſterte

das niedliche Zöfchen dem Bedienten zu der lachend erwiderte
Was kümmert s uns Je mehr die oben ſtreiten und zanken

deſto vergnügter können wir hier unten ſein
Mir ſollte mein Mann ſo kommen wie der unſerer Gnädigen
Man kann ja nicht wiſſen
O ja man kann ſchon und wenn s Jhnen je einfallen

ſollte was Aehnliches aufzuſtellen dann giebt s einen gehörigen
Naſenſtüber Verſtanden Friedrich

Sie ſtreckte die Spitze ihres allerliebſten roſenrothen Züngel
chens hervor und lief weg verfolgt von ihrem Verehrer der in
himmelblauer ſilberbetreßter Livree ſich recht ſtattlich ausnahm

Oben in einem mit verſchwenderiſchem Luxus ausgeſtatteten
Zimmer ſtand das freiherrliche Paar Jlka ließ den weißen
Abendmantel achtlos zu Boden fallen löſte mit nervös zittern
den Händen die prachtvoll ſchimmernden Diamanten aus ihrem
üppigen Haar und warf ſie auf das Toilettentiſchchen Collier
und Armbänder folgten Ein Vermögen lag auf der ſammtenen
goldgeſtickten Decke und der Faun am oberen Ende des kunſtvoll
ciſeltierten Spiegelrahmens ſchien ſpöttiſch darauf herunter zu
lächeln

Jlka deren ſüdliche Schönheit überall Aufſehen erregte
ſah wundervoll in ihrem Kleide von ſchwerer maisgelber Seide
aus deſſen prächtiger Spitzenüberwurf von zarten Blüthen
umrankt war während ein Strauß rother Blumen ihre heftig
wogende Bruſt ſchmückte Unruhig ſuchend irrten ihre Augen



Setke 2 Sonnabend
Verſammelten faßten u a folgende Beſchlüſſe Jn Anſchluß an die ört
lichen Bauarbeitgeber Vereinigungen ſind in ganz Deutſchland obligatoriſche
Arbeitsnachweiſe auf unparitätiſcher Grundlage zu errichten Ein
heitliche Entlaſſungsſcheine deren Wortlaut vom Vorſtand feſtgeſetzt iſt
werden im Anſchluß an die Arbeitsnachweiſe eingeführt An den Bundes
rath wie an die Miniſterien ſämmtlicher Bundesſtaaten ferner an die Mit
glieder der konſervativen Fraktion und des Centrums wird ein Proteſt
gegen Errichtung paritätiſcher Arbeitsnachweiſe geſandt Die Arbeitgeber
verbände von ganz Deutſchland ſind zu veranlaſſen Reſolutionen zu
Gunſten des Geſetzentwurfs zum Schutz des gewerblichen Arbeitsverhält
niſſes zu faſſen und dieſe dem Reichstag Bundesrath und dem Reichsamt
des Jnnern zu überſenden

Aus Samoag iſt heute nachträglich noch folgende Meldung vom
17 Juli eingegangen Auf Vorſchlag des Munizipalpräſidenten Dr Solf
einigte ſich die Kommiſſion dahin den amerikaniſchen Generalkonſul Osborne
zum Vertreter des Oberrichters Chambers zu beſtellen Dieſer reiſte
am 14 Juli nach San Francisco ab Am ſelben Tage fand in Milinun
unter Leitung der Kommiſſion eine Verſammlung der Häuptlinge beider
Parteien ſtatt Am folgenden Tage unterzeichneten je 13 Häuptlinge als
Vertreter beider Parteien den Beſchluß der Kommiſſion der das König
thum abſchafft Heute verlaſſen der deutſche und der amerikaniſche Kom
miſſar an Bord des amerikaniſchen Kriegsſchiffes die Samoainſeln

Dortmund 8 Auguſt In neuerer Zeit finden wieder zahlreiche
Ausweiſungen läſtiger Ausländer aus dem hieſigen Bezirke ſtatt
So hat der Landrath aus der Gemeinde Caſtrop ſieben Perſonen die

milie des Bergmanns Johann Panz eines Oeſterreichers ausgewieſen
lle Ausländer die ſich beim letzten Ausſtande als läſtig erwieſen und ſich

irgendwie als Agitatoren 2c hervorgethan haben werden abgeſchoben

Frankreich
Paris 8 Auguſt Figaro Aurore und Petite Républ

bringen nahezu gleichlautend folgende bemerkenswerthe Mittheilung
General Mercier verkündet ſeinen Freunden er werde in Rennes
erklären 1894 ſagte mir Graf Münſter Jawohl Dreyfus
ſpionirte für Deutſchland aber wenn Sie weiterſagen daß ich Jhnen
dies bekannt habe ſo werde ich ſagen daß Sie lügen Die Blätter
knüpfen hieran den ſehr überflüfſigen Nachweis daß eine derartige Be
hauptung Merciers äußerſt un wahrſcheinlich ſein würde da Graf Münſter
keinerlei Urſache gehabt habe Mercier zuerſt ein Geſtändniß abzulegen und
ihm dann zu drohen er werde es öffentlich ableugnen Es hätte genügt
zu zeigen daß Mercier entſchloſſen iſt zu den verzweifelten Mitteln zu
greifen um ſein erſtes r zu decken

Es beſtätigt ſich daß an den erſten zwei Prozeßtagen keine eigent
liche öffentliche Verhandlung ſtattfinden wird da zunächſt mit der Durch
ſicht des geheimen Doſſiers im Berathungszimmer begonnen werden wird
Die Mitglieder des Kriegsgerichts der Regierungskommiſſar ſowie Drey
fus und ſeine Vertheidiger werden der Durchſicht beiwohnen Es be
ſtätigt ſich ferner daß der Regierungskommiſſar Kommandant Carrière
weder auf Schuldig noch auf Unſchuldig ſchließen und ſich be
ſchränken wird das Material zu gruppiren und den Richtern zur Entſcheidung
zu überlaſſen

Die Reiſe Delcaſſéss nach Rußland die offiziös als bloßer
öflichkeitsakt bezeichnet wird giebt weiter Gelegenheit zu allerhand
eutungen Die regierungsfreundlichen Blätter ſehen darin den Beweis

daß die Freundſchaft mit Rußland völlig ungetrübt iſt Judet der im
Petit Journal wie Andere die Taktik befolgt die Lockerung des

ruſſiſchen Bündniſſes und eine Allianz mit Deutſchland als
Konſequenz der Dreyfus Affäre zu prophezeien ſagt die Reiſe Delcaſſés

das Unvermeidliche maskiren Das Echo de Paris das Organ
Spielhöllenpächters Blane und Quesnay de Beaurepaires glaubt

und das iſt ſicherlich der Gipfelpunkt Delcaſſös Reiſe ſei durch die
Enquete Quesnays verurſacht ſie ſtehe im Zuſammenhang mit den
Zwiſchenfällen die im Prozeſſe in Rennes aus den Enthüllungen über
die Rolle die Dreyfus gegenüber Rußland geſpielt habe entſtehen könnten
Man ſieht die Dreyfus Gegner verbreiten jetzt wieder dieſes ruſſiſche
Märchen einzig in der Abſicht um wenn der Prozeß keinerlei Schuld
beweiſe ergeben ſollte ſagen zu können der Prozeß hat nichts ergeben
weil man Rußland habe ſchonen wollen

Rußland
Die Friedeuskonferenz

Peteronnrg 3 Auguſt Der Regierungsbote veröffentlicht ein
längeres Communique über die Ergebniſſe der Haager Konferenz
Darin wird zunächſt die ſympathiſche Aufnahme des hochherzigen Aufrufes
des Kaiſers Nicolaus durch die Mächte feſtgeſtellt Weiter heißt es Die
Ergebniſſe der eben peendeten Konferenz haben den Erwart
ungen der Regierung völlig entſprochen Die endgiltige Ent
ſcheidung der komplizirten Frage hinſichtlich des Jnnehaltens in den
Rüſtungen hat die Konferenz bis zur vollſtändigen Klarlegung dieſer
Angelegenheit durch die einzelnen Regierungen aufzuſchieben für noth
wendig befunden Jedoch iſt ſchon jetzt durch eine einſtimmig gefaßte
Reſolution eine Erleichterung der militäriſchen Laſten als dringend
wünſchenswerth für alle Völker anerkannt worden Andererſeits werden
die Arbeiten der Konferenz unzweifelhaft Einfluß auf die Regelung der
Kriegsgebräuche und auf die Beſeitigung von Grauſamkeiten
ausüben Die Staaten ſind einig alle Kräfte zur Erhaltung des Friedens
und zur Beſeitigung der Kriege anzuſpannen Es iſt feſtgeſtellt daß eine
Vermittelung die bisher von dem guten Willen der intereſſirten Staaten
abbängis war künftig von einer dritten Macht aus eigener Initiative an
z oten werden kann Der Regierungsbote recapitulirt ſodann die vonr Konferenz erreichten Er niſſe und führt aus daß ſie ohne die

der n taaten
r den internationalen Frieden ſchaffen Die

hochherzige Jnitiative des Kaiſers Nicolaus zur
gabe hat eine feſte Grundlage erhalten und die Mög

ſchmälern eine neue Grundlage
um erſten Male auf die
a geſtellte Auf

ichkeit und Noth

im Zimmer umher ihre nervös zuckenden Finger griffen nach
den Blumen und gleich Blutstropfen fielen die Blättchen auf
den Teppich nieder

Warum ſiehſt Du mich nicht an Jlka fragte Hagen
dorf endlich gepreßt

Warum ſoll ich Dich anſehen Was ich in Deinem Blick
eſe reizt mich

Sage lieber daß Dich Dein Schuldbewußtſein zwingt
meinen Blick zu meiden

Die ſchwarzen brennenden Augen begegneten herausfordernd
den ſeinigen Darauf antworte ich Dir nicht erwiderte ſie
zeſt und ihre ganze Geſtalt bebte vor Erregung

Hagendorf war dicht vor ſie hingetreten Jch verlange
daß Du mir antworteſt Du mußt es

Trotzig warf Jlka den Kopf zurück und ſchwiegHaſt Du gehört

Daſſelbe Schweigen Sie war blaß bis in die Lippen ge
worden aber nicht aus Furcht ſondern weil ihr das empörte
Blut in wilden Wogen zum Herzen ſtrömte Auch das Antlitz
Hagendorfs hatte jede Spur von Farbe verloren

Nun Nun ziſchte er zwiſchen den krampfhaft auf
einander gebiſſenen Zähnen hervor und ſein Blick hing drohend
an dem ſchönen Weibe

Geh nicht zu weit Hugo ſagte ſie jetzt mit unterdrückter
aber ſcharfer Stimme IJch bin keine Heilige und beſitze nicht
die engelhafte Geduld einer ſolchen Seit einem Jahre mutheſt
Du mir mehr zu als ich ertragen kann und ertragen will
Alles hat ſeine Grenzen und wir ſind auf der äußerſten ange
langt Laß uns jetzt abbrechen denn jedes weitere Wort wäre
vom Uebel

So entgehſt Du mir nicht
Jch ſuche Dir auch keineswegs zu entgehen ſondern warne

Dich nur Du weißt daß ich Vater Familie alles Deinetwegen
b daß ich die Pflichten der Tochter den kindlichen Gehor
die weibliche Zurückhaltung verleugnete weil es mich mit

Anwiderſtehlicher Macht zu Dir hinzog weil ich Dir gefolgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wendigkeit ihrer Löſung iſt von allen Staaten einſtimmig
anerkannt worden Die Zeit und der weitere Gang der hiſtoriſchen
Ereigniſſe würden auf die Mittel hinweiſen die zum Wohle der Menſch
heit zur vollſtändigen Erreichung des vorgeſteckten Zieles anzuwenden ſind

Aus der Umgebung
d Eisleben 3 Auguſt Aus dem Fenſter geſtürzt Die un

verehelichte Helene F von hier ſtürzte in vergangener Nacht aus dem
Fenſter ihres Schlafzimmers auf den Hof woſelbſt ſie heute Morgen
ſchwer verletzt aufgefunden wurde Dieſelbe hat in einem Anfalle von
Schwermuth gehandelt

Viendorf 3 Auguſt Unfall Eine ſchwere Verletzung erlitt
heute Vormittag der Arbeiter Karl Fleiſcher von hier dadurch daß er
beim Getreidemähen mit einer Hand in die Mähemaſchine gerieth Die
Verletzung iſt ſo bedeutend daß ſeine Aufnahme im Kreiskrankenhauſe zu
Köthen erfolgen mußte

Großcorbetha 3 Auguſt Goldene Hochzeit Heute feiern
die Harniſch ſchen Eheleute von hier goldene Hochzeit Beide Jubilare
erfreuen ſich ſeltener Rüſtigkeit Anläßlich dieſer Feier findet eine Ein
ſegnung des Jubelpaares in der hieſigen Kirche ſtattMansfeld 3 Auguſt Unglücksfall Geſtern Morgen beim
Beginn der Arbeit ſtürzte der Dachdecker Richard Reiher von hier der
mit dem Dachdeckermeiſter Wilhelm Arndt beſchäftigt war das Dach des
Kataſtergebäudes zu reſtauriren 2 Stock hoch mit der Dachleiter herunter
auf das Straßenpflaßer Das Unglück iſt darauf zurückzuführen daß
eine Dachlatte an welche die Leiter angehakt war vom Sparren abriß
Der Verunglückte erlitt eine Verſtauchung des ganzen Körpers ſowie Ver
letzungen am Kopf und an einem Arm

r Hadmersleben 3 Auguſt Von der Leiter geſtürzt Als
der Arbeiter Wilhelm Herning ſchnell von einer Leiter herabſteigen
wollte verfehlte er eine Stufe und ſtürzte infolgedeſſen ſo unglücklich daß
er eine Fraktur des rechten Oberarms erlitt und in Halle kliniſche Hilfe
in Anſpruch nehmen mußte

Neumark 3 Auguſt Von einem Fohlen geſchlagen Hier
geſtern der 6jährige Sohn des Arbeiters Rößler von einem drei

jährigen Fohlen des Gutsbeſitzers Seibicke einen ſo heftigen Hufſſchlag
ins Geſicht daß er ſchwer verletzt wurde Der Unglückliche wurde der
Halleſchen Klinik zugeführt

Söheſten 3 Auguſt Gefundenes Gerippe Bei Erd
arbeiten auf der Grube Neu Tornau bei Söheſten wurde in einer Tiefe
von ca 4 m das gut erhaltene Gerippe eines Menſchen gefunden

Weißſenfels 3 Auguſt Gurkenhandel Auf hieſigem
Wochenmarkte waren heute etwa 1500 Schock Gurken angefahren Die
Preiſe bewegten ſich zwiſchen 1,40 bis 1,80 Mk

Ebersroda 3 Auguſt Glücklich gerettet Geſtern rettete
der 12 Jahre alte Sohn des Zimmermanns Diener ein dreijähriges
Kind deſſen unbeaufſichtigter Wagen ſich plötzlich durch irgend welchen
Zufall an dem abſchüſſigen Ufer des Teiches in Bewegung geſetzt hatte
und in das tiefe Waſſer gerollt war vom Tode Dem des Schwimmens
kundigen Knaben gelang es das bereits auf dem Grunde liegende Kind
zu ergreifen und auf s Trockne zu bringen Die Wiederbelebungsverſuche
waren von Erfolg gekrönt

r Sangerhauſen 3 Auguſt Jm Dienſte verunglückt Auf
hieſigem Rangirbahnhofe verunglückte geſtern der Wagenmeiſter Heinrich
Reifhardt Jm Begriff einige Wagen zu revidiren ſtolperte R über
ein Gleis und fiel hin in demſelben Augenblicke kamen einige von der
Maſchine abgeſtoßene Wagen welche ihn erfaßten und ihm den rechten
Arm zermalmten Der Schwerverletzte befindet ſich in der Klinik zu Halle
wo der Arm amputirt wurde

Calbe a 3 Auguſt Verunglückt Dem Schneider Böhl
mann Bernburger Vorſtadt welcher in einer hieſigen Wollwaarenfabrik
veſchifeg iſt wurde geſtern vom Bär ein Arm abgeriſſen

8 taßfurt 3 Auguſt Zwei Kinder gerettet Vom Tode
des Ertrinkens in der BVode hat im benachbarten Dorfe Unſeburg
der Bergmann Guſtav Heberling daſelbſt zwei Kinder gerettet Eine
zum Beſuch bei Herrn Dr Koch anweſende kleine Nichte ſowie der 4jährige
Sohn des Paſtors Wolf ſpielten im Garten dabei kam der letztere dem
Waſſer zu nahe ſtürzte hinein und bei dem Bemühen den Knaben zu
retten fiel auch das kleine Mädchen in den Fluß Bei der ſtarken Strö
mung die an jener Stelle iſt wären die Kinder unfehlbar verloren geweſen
wenn der Obengenannte nicht rechtzeitig die Gefahr bemerkt und zu Hilfe
geeilt wäre Zuerſt wurde von ihm das Mädchen aus dem Waſſer gezogendann der Knabe der bereits bewußtlos war jedoch durch die ſofort

angeſtellten Wiederbelebungsverſuche ſich alsbald wieder erholte

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 3 Auguſt
Mißlungene Diebſtähle Am 2 Juli bemerkte ein Dienſt

mädchen in dem Hauſe Leſſingſtraße 3 daß ein Mann ſich in auffälliger
Weiſe an den Thürſchlöſſern zu ſchaffen machte Sie rief den Lehrer L
herbei welcher den fremden Eindringling zur Rede ſtellte und deſſen Feſt
nahme durch die Polizei veranlaßte Es wurde feſtgeſtellt daß zwar kein
Thürſchloß wohl aber ein Briefkaſten geöffnet und einer ſogar erbrochen
war deſſen Jnhalt im Keller vorgefunden wurde Als Thäter wurde der
bisher unbeſtrafte 1877 zu Berlin geborene Schuhmacher Alexander
Daßny feſtgeſtellt Er war des vollendeten Diebſtahls in drei Fällen
und eines verſuchten Diebſtahls angeklagt Ueber die Veranlaſſung dazu
konnte er keine Angaben machen da er detrunken geweſen ſein will wovon
die Zeugen allerdings nichts bemerkt haben Das Gericht nahm auch
an daß bei dem ungenügend aufgeklärten Sachverhalt der Angeklagte ſich
im Zuſtande eines Rauſches befunden haben muß da ſonſt gar nicht

wäre und hätte es bis in die Tiefen der Hölle ſein müſſen
Aber Du lohnſt es mir ſchlecht Alles alles würde ich ohne
Klage an Deiner Seite erduldet haben Kummer und Leid aber
gegen die ewigen unverdienten Demüthigungen die Du mir be
reiteſt lehnt ſich mein ganzes Sein auf Wie giftiger Mehl
than die ſchönſten Blumen zerfrißt und zerſtört ſo werden ſie
auch endlich meine Liebe verzehren

Und ich Leide ich nicht Meinen eigenen Augen werde
ich doch wohl trauen dürfen Beobachte ich Dein kokettes Spiel
mit dem Grafen von Schack nieht ſeit Monaten

Jch ſpiele weder mit Dir noch mit anderen ſondern gebe
mich wie ich bin

Wie Du biſt ja Du biſt eben ein Weib das ſeine Leiden
ſchaften nicht zu zügeln weiß

Es iſt brutal und undankbar mir dieſen Vorwurf zu machen
Du ſprachſt anders als ich Dir ſchrieb Komm zu Miſchka
Jch habe niemand mehr auf der Welt als Dich Du mußt
fortan meine Heimath mein Erlöſer mein einziger Hort ſein
Damals kamſt Du ſtürzteſt mir zu Füßen Damals ſchwurſt
Dit mich hochzuhalten wie einen Engel Gottes und mich vor
Reue zu bewahren Damals liebteſt Du mich

Wie Perlen rollten die Thränen über ihre blaſſen Wangen
langſam und ſchwer

Der Sturm in ſeiner Seele begann ſich zu legen Eine
Empfindung der Beſchämung und des Bedanerns folgte dem
maßloſen Ausbruch ſeines Zornes Jch liebe Dich noch
murmelte er

Jſt das Liebe wenn man eine Frau ſo quält fragte
ſie mit thränenerſtickter Stimme

Er blieb vor ihr ſtehen ſeine Lippen öffneten ſich aber kein
Laut kam heraus Der Zweifel rang mit dem glühenden
Wunſche ihr zu glauben

zögernd wie im Streite mit ſich ſelbſt nieder und legte die
Hand auf ihre Schulter Jlka

Se luhe zurhet ,Geh Faſſe mich nicht an Du haſt

Als ſie ſo herzbrechend fortweinte beugte ſich Hagendorf

5 Auguſt Nr 18abzuſehen geweſen was D mit den für ihn ganz werthloſen Briefſchaften
wollte Wahrſcheinlich hat er aus Aerger daß ihm das Oeffnen der
Thüren mißlungen die Briefkäſten demolirt Ein verſuchter ſchwerer
Diebſtahl lag jedoch vor da das Mädchen den Angeklagten beim Oeffnen
des s überraſcht hat D wurde dafür zu 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Falſche Anſchuldigung Am 16 Februar befand ſich der 15 jährigeArbeiter Karl e nun aus Müllerdorf mit noch drei gleichalterigen

Burſchen auf dem Heimwege von der Arbeit in Lieskau Unt kam
es aus ganz nichtiger Veranlaſſung zwiſchen ihm und dem Arbeiter Nolte
zu einem Wortwechſel und ſchließlich zu einer Prügelei bei der beide in
den Chauſſeegraben kugelten Da H mit ſeinem Stock den Rücken ſeines
Gegners bearbeiten wollte nahm dieſer ihm denſelben weg und warf ihn
ins Feld holte ihn aber wieder und hing ihn an s Taſche H er
ſtattete beim Amtsvorſteher in Salzmünde am folgenden Tage gegen Nolte
eine Anzeige und gab an N habe ihn mit dem Stock einmal über das
Geſicht geſchlagen daß die Naſe blutete und zweimal über den Kopf
Nolte wurde infolgedeſſen wegen Körperverletzung mit einem gefährlichen
Werkzeug unter Anklage geſtellt vom Schöffengericht zu Wettin aber frei
geſprochen weil die anderen beiden Burſchen bezeugten nichts davon ge
ſehen zu haben daß Nolte den H geſchlagen und weil dieſer ſelber au
Vorhalt zugeben mußte daß nichts davon wahr ſei Nun ergab ſi
hieraus eine Anklage wegen wiſſentlich falſcher h gegen Herrmann
Nolte beeidete auch daß er den Angeklagten nicht geſchlagen habe Ent
gegen dem auf Freiſprechung lautenden Antrage der Staatsanwaltſchaft
erkannte das Gericht auf eine Woche Gefängniß und ſprach Nolte die
Publikationsbefugniß des Urtheils an der Gemeindetafel zu Müllerdorf zu

Unmoralität Jn nicht weniger als drei Fällen hatte die Straf
kammer über Verbrechen aus S 176 Abſ 3 Vornahme unzüchtiger Hand
lungen an Perſonen unter 14 Jahren in je einem über ein Nothzucht
verbrechen und thätliche Beleidigung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
abzuurtheilen Außer einem Angeklagten befanden ſich alle in Haft Das
Nothzuchtverbrechen war von dem 16 Jahre alten Arbeiter Adolf Stroiſch
aus Cröllwitz gegen Ende Mai in der Nähe von Cröllwitz zweimal an
einem im Januar 1887 geborenen Mädchen verübt worden unter An
wendung von Gewalt und Bedrohung mit Gewalt Da St das
18 Lebensjahr noch nicht erreicht hat mußte er von der Strafkammer
abgeurtheilt worden Er wurde mit 1 Jahr n beſtraft Der
Bäcker Arbeiter und Kellner Karl Schwarz aus Berlin 23 Jahre alt
ſollte ſich an einem zehnjährigen Knaben vergangen haben wurde aber
freigeſprochen da ihm das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit gefehlt hat
Der 14 Jahre alte Dachdeckerlehrling Robert Hammermann aus
Delitzſch wurde mit einer Woche Gefängniß die durch die Haft
als verbüßt angeſehen wird beſtraft weil er ein ſiebenjähriges
Mädchen in unſittlicher Weiſe gemißbraucht habe Wegen thätlicher
Beleidigung einer Frau in vier Fällen erkannte das Gericht gegen den
39 Jahre alten bisher unbeſtraften Dachdecker Moritz Weber aus
Giebichenſtein auf 4 Wochen Gefängniß unter Anrechnung von 3 Wochen
als durch die Haft verbüßt Zu 8 Monaten Gefängniß wurde der
23 Jahre alte Mechaniker Max Schmidt von hier bisher unbeſtraft
verurtheilt weil er mit der am 20 Januar 1891 geborenen Elſe W
unſittliche Handlungen vorgenommen hatte

Einbruchsdiebſtähle Der 20 Jahr alte Arbeiter Karl Schmidt
aus Langenſalza war eines einfachen Diebſtahls und zweier Einbruchs
diebſtähle im Rückfalle angeklagt Erſteren beging er am 4 Juni in
Langenſalza wo er in einem Wirthshauſe dem Reſtaurateur einen Packen
Cigarren ſtahl die Einbrüche in der Nacht zum 14 und 16 Juni bei
denen er entweder allein oder in Gemeinſchaft mit einem Anderen aus der
gewaltſam geöffneten Baubude in Ruſches Hof 30 und 33 Flaſchen Bier
eine geſtrickte Jacke eine Mütze eine Drillichjacke ſowie verſchiedene
Kleinigkeiten ſich aneignete Sch wurde zu einer Geſammtſtrafe von
3 Jahren Zuchthaus 3 Jahre Ehrverluſt und Polizeiaufſicht verurtheilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Orlginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Auguſt
Von der Univerſität Profeſſor Dr Frank in Gießen iſt als

Nachfolger des Geheimraths Profeſſor Dr v Liszt an unſere Hochſchule
berufen Wie die Frankf Ztg erfährt wird Profeſſor Dr Frank den
Ruf annehmen

Denkmals Einweihung Die Feſtordnung bei der Enthüllung
des Denkmals für die im Kriege 1870/771 gefallenen Kameraden des
Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 in Chantrenne am 18 Au
guſt 1899 lautet Am 17 Auguſt 6 Uhr Nachmittags Niederlegunvon Kränzen am Denkmal Kaiſer Wilhelms I und des Prinzen Friebrich

Karl 71 Uhr Abends Feſt Commers im Garten der alten Germania
Soldaten mit blauen Achfelklappen Regiment Nr 145 werden auf dem

Bahnhofe eventuelle Aenderungen mittheilen Am 18 Auguſt Vor
mittags Abfahrt mit der Eiſenbahn nach Amanweiler Die Stunde
der Einweihungs Feier kann noch nicht genau beſtimmt werden da ſie im
Anſchluß an die Feier des 1 Garde Regiments z F bei St Privat in
Anweſenheit des Kaiſers ſtattfindet und letztere noch nicht bekannt iſt
Beim Commers am 17 werden nähere Mittheilungen gemacht weshalb
die Anweſenheit aller Theilnehmer erwünſcht iſt Eine Compagnie
mit Regiments Muſik aus Metz iſt zur Feier kommandirt Beginn der
Feier mit einem Choral Ausbringung des Kaiſerhochs durch den Regi
ments Kommandeur National Hymne Geſang des Metzer Männer
Geſangvereins Weihrede des Mililtär Oberpfarrers Konſiſtorialrath Buß
ler nach Schluß der Rede fällt die Hülle Uebergabe des Denkmals an

den Regiments Kommandeur der Regiments Kommandeur ſtellt das
Denkmal unter den Schutz der Landesbehörde und übergiebt daſſelbe dem
Herrn Bezirks Präſidenten Muſik ſpielt einen Choral Geſang des Metzer
Männer Geſangvereins Beſichtigung des Denkmals unter Niederlegüng
eines Kranzes Einfaches Frühſtück auf Bahnhof Amanweiler Rückfahrt

keine Achtung vor mir und wirſt es dahin bringen daß ich
mich ſelbſt nicht mehr achte Jch muß endlich an der Zukunft
und an der Möglichkeit verzagen mit Dir weiter zu leben
Aber weil ich niemanden auf der Welt habe als Dich weil
Du mich mit Juwelen und Geſchenken überhäufſt wie eine die
nur nach dergleichen trachtet ſo meinſt Du auch mit mir
machen zu können was Dir beliebt Jch bin aber keine Schau
ſpielerin ſondern Deine Gattin die Baronin von Hagendorf
bin die Tochter eines ungariſchen Adeligen und fordere was
mir gebührt und was ich kraft meiner guten Rechte und
meines guten Gewiſſens beanſpruchen darf Achtung und Rück
ſicht Kannſt Du mir das nicht gewähren ſo laſſe uns aus
einandergehen dann iſt es beſſer wenn wir ſofort und auf
immer ſcheiden

Scheiden Nun da wäre ja das Wort ausgeſprochen
was Dir ſchon lange auf der Zunge liegt Er fühlte wie
der Zorn wieder in ihm aufſtieg

Es iſt nicht wahr Wenn ich gehe ſo gehe ich als ein
Verzweifelnde Zeige mir das Mittel den Dämon ewigen
Mißtrauens zu bannen und ich werde bleiben

Er war von ihr hinweg getreten bis in die Mitte des
Zimmers Die finſteren Gewalten des Unglaubens ſchienen
nicht weichen zu wollen Endlich raffte er ſich auf und ging
auf ſeine Gattin zu Könnteſt Du Dich entſchließen die
Reſidenz mit meinem in tiefſter Waldeinſamkeit gelegenen Güt
Loſchitz zu vertauſchen

Sie blickte ihn überraſcht an Aber Hugo man würde
lachen und ſpötteln wenn Du mich ſo hinter Riegel und Ver
e brächteſt Das müßte ja zu ſeltſamen Folgerungen
ühren

Was kümmert mich die Meinung anderer was kümmert smich ob ſie mein Thun und Laſſen ſetſan finden oder nicht

Mir war und iſt immer nur der eigene Wille maßgebend
Die Fr iſt einfach Kannſt Du Dich dazu entſchließen
Kannſt Du einer raſtloſen aufregenden Geſelligkeit um meinet

willen entſagen Fortj ſoigt
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Nr 182 Sonnabend
er Feſteſſen aller Theilnehmer im Saale des Stadthauſes um
6 Abends Couvert einſchließl I Flaſche Wein 5 Mark Am
19 Auguſt 11 Uhr Vormittags allgemeines Frühſtück Lokal wird zur

eit bekanntgegeben Genehmigte Fahrpreis Ermäßigung vom
ohnort nach Metz giltig für die Zeit vom 14 bis 23 Augnuſt

III Klaſſe eine Militär Fahrkarte für hin und zurück II Klaſſe je zwei
Militär Fahrkarten für hin und zurück gegen Vorzeigung eines Militär

Markt Kommiſſion Der Magiſtat hat beſchloſſen vom 1 d M ab
die durch die hieſige Markt Kommiſſion ermittelten Durchſchnittspreiſe für
Getreide 2c zur öffentlichen Kenntniß zu bringen Die Veröffentlichungen
ſollen nach zwei verſchiedenen Formularen und zwar nach Schema 1 all
wöchentlich am Montag ſpäteſtens am Dienstag nach Schema II einmal
an einem der letzten Tage des Monats erfolgen Mitglieder der Markt
Kommiſſion ſind folgende Herren Stadtrath Schnackenburg Vor
ſitzender Rittmeiſter a D Ruſche Rentner Helbig Stadtverordneter
Brömme und Stadtverordneter Apelt

Jubelfeier des Corps Neoboruſſig 50 Jahre ſind jetzt
ſeit der Gründung der früheren Landsmannſchaft des jetzt ſeit vorigem
Jahre dem Köſener C angehörenden Corps Neoboruſſia verfloſſen
Zur Stiftungsfeier haben ſich zahlreiche alte Herren zum Theil aus
weiter Ferne ſogar aus Amerika eingefunden Den Gipfelpunkt der feſt
lichen Veranſtaltungen bildete der geſtern Abend im Wintergarten ab
gehaltene Kommers Nach einleitenden Weiſen der Militärkapelle und
dem erſten allgemeinen Liede Wo zur frohen Feierſtunde brachte Graf
Sayn Wittgenſtein Berleburg Ehrenmitglied des Corps ein Hoch
auf den Kaiſer aus dann hielt nach dem Liede Stoßt an Halle ſoll
leben der Kommers Präſes Herr candl Kickton die Feſtrede Nach
einem in ſinniger Weiſe die Farben des Corps RoſaSchwarz Weiß Schwarz
feiernden Feſtliede wünſchte der Dichter deſſelben der alte Herr des
Corps Herr Paſtor Peukert Riegersburg der Neoboruſſia für die Zu
kunft allezeit kräftigen Nachwuchs Jn überaus ehrenden Worten beglück
wünſchte dann der Univerſitätsrektor Herr Geheimrath Löning das
Corps Namens der Univerſität Nach den weihevollen Klängen des

Landesvaters trat die Fidelität in ihre Rechte
Eiue lobenswerthe Einrichtung für die hieſigen Lehrer

Wittwen und Waiſen hat der Halleſche Lehrerverein getroffen Es iſt
eine unbeſtrittene Thatſache daß bei dem Hinwegſterben des Familien
oberhauptes die hinterlaſſene Wittwe und die verwaiſten Kinder völlig
rathlos daſtehen Sie wiſſen kaum welche Schritte zur Beerdigung des
Verblichenen gethan werden müſſen Jn vielen Fällen iſt die Lebens
verſicherung die Wittwenpenſion die Sterbekaſſe c ins Auge zu faſſen
Da iſt nun aus der Mitte des Halleſchen Lehrervereins heraus der Ge
danke gereift geeignete Lehrerperſönlichkeiten zu ſogenannten Waiſen
räthen zu erwählen Zunächſt iſt für jeden der fünf Stadtbezirke ein
Lehrer als Berather der Lehrer Wittwen und Waiſen aufgeſtellt Verſtirbt
ein Lehrer dann hat ſich der betreffende Waiſenrath nach dem Trauer
hauſe zu begeben um ſeinen Beiſtand anzubieten was gewiß mit großem
Danke von den Leidtragenden angenommen wird

Walther Concert im Wintergarten Morgen Sonnabend
am Vorabend des Erinnerungstages der Schlacht bei Wörth concertirt
im Wintergarten die Kapelle des Königl ſächſiſchen 8 Jnfanterie
Regiments Prinz Johann Georg Nr 107 Zweifellos wird dieſe
Kapelle unter ihrem altbewährten Leiter Herrn Walther wieder eine
große u vereint ſehen

Jns ferne Land des Wild Weſt Nordamerikas verſetzen
in vortrefflicher Weiſe den Zuſchauer die Aufführnngen der Sioux
Jndianer Bande die heute gegen Abend hier von Kaſſel eintrifft um am
Sonntag bis nächſten Mittwoch auf der Halleſchen Rennbahn an der
Merſeburgerſtraße ſchräg gegenüber der neuen Artillerie Kaſernen Bauten
zu produziren Nach dem übereinſtimmenden Urtheil der Kaſſeler Zeitungen
haben dort dieſe Aufführungen ſich eines überaus regen Beſuches zu er
freuen gehabt da ſie vorzügliche Einblicke in das Leben der Rothhänte
und der Weißen bieten das ſich im fernen Weſten der nordamerikaniſchen
Union abſpielt und manche intereſſante Momente bieten welche für eine
ganze Reihe von Autoren reichen Stoff geboten haben von deren Er
zählungen beſonders die Schriften Gerſtäcker s und Cooper s viele
Tauſende von Leſern gefunden haben denen nun Gelegenheit gegeben iſt
durch dieſe Truppe verkörpert zu ſehen was ihnen jene Erzählungen nur
in poetiſcher Darſtellung bieten konnten

Zum Schnultheifz Das allen Hallenſern wohlbekannte Aus
ſchanklokal der Schultheiß Brauerei Actien Geſellſchaft in Berlin und
Deſſau Poſtſtraße 5 gelangt nach vollſtändiger Renovirung der Ränum
lichkeiten am Sonnabend den 5 Anguſt zur Wiedereröffnung Zum Aus
ſchank gelangen die allgemein bekannten Biere Schultheiß Verſand und
SchultheißMärzen während die Küche Speiſen in großer Auswahl und
vorzüglichſter Qualität bei mäßigen Preiſen bieten wird Eine im Lokale
angebrachte Chronik giebt Kenntniß von der erſtaunlichen Entwickelung
der Schultheiß Brauerei welche im Jahre 1842/43 mit einem Abſatz von
1500 Hektolitern begründet worden iſt und im Jahre 1898 einen Abſatz
von 709210 Hektolitern hatte

Der Poſt und Telegraphen Unterbeamten Berein veran
ſtaltet nächſten Sonntag Nachmittag 3 Uhr ein Kinderfeſt im Paradies
Bei ungünſtigem Wetter findet die Feſtlichkeit im Saale ſtatt Während
der Kinderbeluſtigungen concertirt die Thieme ſche Kapelle Abends 8 Uhr
wird ein Luftballon aufgelaſſen und dann findet ein Fackelzug für die
Kinder ſtatt Nachher haben die Erwachſenen im Saale ein Kränzchen

Sonderzüge nach Hamburg Am Sonnabend den 12 Auguſt
d Js verkehrt von Halle a S und Leipzig Magdeb Bahnhof je ein
Sonderzug nach Hamburg Zu dieſen Zügen werden in Halle a S
und Leipzig ſowie auf verſchiedenen Stationen der Direktionsbezirke

lle a Hannover Magdeburg und Erfurt ſowie der Sächſiſchen
taatseiſenbahnen Rückfahrkarten nach Hamburg Altona Kiel

Glücksburg Büſum Cuxhaven Helgoland Norderney Juiſt
Borkum Wyk a Föhr oder Wittdün Amrum und Weſterland
a Sylt zu ſehr ermäßigten Preiſen mit dreißigtägiger Gültigkeitsdaner
ausgegeben Der Fahrkartenverkauf erfolgt vom 10 bis
11 Auguſt Mittags 12 Uhr Abfahrt von Leipzig Magd Bahnhof
11 Uhr 45 Min Vormittags Abfahrt von Halle a S 11 ühr 50 Min
Vormittags Näheres iſt aus den Zugüberſichten zu erſehen welche von
den FahrkartenAusgabeſtellen der betreffenden Stationen ſowie von der
Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte in Halle a S und der
Auskunftsſtelle in Leipzig Brühl 75/77 unentgeltlich verabfolgt werden

Eiſenbahnverkehr nach der Haide Vielſeitigen Wünſchen
Rechnung tragend hat die Verwaltung der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Geſellſchaft die zuerſt nur verſuchsweiſe für den Monat Juli getroffene
Einrichtung des Abendzuges der 10 8 Uhr von Dölau 1054 Uhr von Station
Haide nach Halle abfährt auf die Zeit bis zum 15 September er ein
ſchließlich ausgedehnt

Ein reuiger Dieb Am 16 v Mts entwendete der Schuhmacher
Otto P aus Kötzſchenbroda dem Fuhrmann Rein in Eisleben ein
Portemonnaie mit ungefähr 80 Mk und verduftete dann am anderen
Morgen Am 28 v Mts Nachts 12 Uhr hat ſich derſelbe bei der
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
KriminalPolizei in Leipzig geſtellt und ſich ſelbſt angezeigt wobei er an
gegeben hat daß er in Halle a S in eine Kellnerinnen Wirthſchaft gerathen ſei wobei man 4 ſinnlos betrunken gemacht und ihm das Geld

abgenommen hätte Als er ſeine Beſinnung erlangt habe ſei er in Leipzig
geweſen und habe nicht gewußt wie er dorthin gekommen ſei

Zuſammenſtoß Geſtern Abend gegen 68 Uhr fand in der
oberen Leipzigerſtraße an der Einmündung der Röſerſtraße ein heftiger
Zuſammenſtoß zwiſchen einem Motorwagen der Straßenbahn und einem
Rollgeſchirr der Firma Zillmann Lorenz hier ſtatt durch den der
Vorderperron des Motorwagens völlig eingedrückt und beſchädigt wurde
Der Wagenführer wurde durch die Heftigkeit des Stoßes durch die offen
ſtehende Thür in den Wagen geſchleudert und trug eine erhebliche Ver
letzung am Hinterkopfe davon Der Geſchirrführer des Laſtgeſchirrs wurde
am linken Unterſchenkel ziemlich ſchwer verletzt und mußte der Klinik
zugeführt werden Der Unfall trug ſich folgendermaßen zu Jn der
Richtung nach dem Bahnhof fuhren zwei mit ſchweren Eiſenſtücken
beladene Rollwagen der vorgenannten Firma auf der rechten Straßen
ſeite Von hinten näherte ſich den Geſchirren ein Motorwagen weshalb
die Geſchirrführer um das Geleiſe frei zu machen nach links ausbogen
Jn dieſem Moment näherte ſich nun aber auch vom Bahnhofe her ein
Motorwagen und obgleich der Führer deſſelben ſchon aus großer Ent
fernung die Lage überſah und ſtark bremſte ſo war es ihm doch nicht
möglich den Wagen rechtzeitig zum Stehen zu bringen ſo daß der Motor
wagen mit Kraft auf den vorderſten der Laſtwagen auffuhr und zwar
war der Anprall ſo heftig daß ein Pferd des letzteren umgeworfen und
der Geſchirrführer vom Wagen geſchleudert murde Die Straßenbahn
erlitt eine Betriebsſtörung von 20 Minuten Der Unfall hat dadurch daß der
Führer des Motorwagens den polizeilichen Vorſchriften zuwider die Thür
des Vorderperrons gelaſſen hatte einen einigermaßen glimpflichen
Verlauf genommen hätte der Mann genau nach den gegebenen Vor
ſchriften gehandelt und die Thür geſchloſſen ſo wäre er unſehlbar zwiſchen
den Holztheilen zerquetſcht worden Seitdem der elektriſche Betrieb auf
der Straßenbahn eröffnet iſt kommen faſt täglich Zuſammenſtöße vor
Die Betriebsunſicherheit iſt eine ſo große daß das Publikum nachgerade
kopſſcheu wird und wenn erſt bei eintretendem Winter die Straßen
ſchlüpfrig werden ſo müſſen die Schwierigkeiten ins Ungeheure wachſen
Wie bereits wiederholt betont wurde verurſachen in der Hauptſache die
mangelhaften Bxemseinrichtungen faſt alle Unfälle denn ſowohl die
Handbremſen wie auch die elektriſchen Bremſen verſagen regelmäßig
in kritiſchen Momenten Wie verlautet iſt die Königl Eiſenbahn
Direktion ſeitens der Polizei wiederholt darauf aufmerkſam ge
macht worden daß infolge der ganz ungenügenden Brems
vorrichtungen die Zuſammenſtöße unvermeidlich ſind Von genannter
Behörde iſt aber ſo viel uns bekannt bis heute der Straßenbahn
noch nicht aufgegeben andere allen Anforderungen genügende Bremſen
anzuſchaffen Auch die ganz mangelhaften ihren Zweck völlig verfehlenden
Sandſtreuer ſind noch nicht durch beſſere erſetzt Bis jetzt ſind bei den
Zuſammenſtößen Menſchen zum Glück noch nicht getödtet Um aber großem
Unheile das ſehr Aeicht einmal entſtehen kann vorzubeugen ſcheint es
nothwendig ohne Zeitverluſt entſprechende Einrichtungen zu ſchaffen

Vom Pferde geſchlagen Der Koppelknecht Peter Lorenz von
hier welcher einen zum Verkauf beſtimmten Hengſt vorführen wollte wurde
von dem hoch aufbäumenden fenrigen Thiere derart mit den Hufen auf
den Kopf bezw die linke Schulter geſchlagen daß er fehr erhebliche
Verletzungen erlitt und in die Klinik gebracht werden mußte

Sturz Als das 17jährige Dienſtmädchen Marie Heinecke
Morgens in großer Haſt die Treppe herabeilte verwickelte es ſich in die noch
nicht genügend befeſtigte Kleidung und kollerte zur Treppe herunter Die
Genannte erlitt eine Fraktur des rechten Unterarmes und mußte in die
Klinik gebracht werden

Jn verkehrter Richtung abgeſprungen Geſtern Nachmittag
gegen 55 Uhr ſprang das Dienſtmädchen Emma Keller vor Delitzſcher
ſtraße 92 von den im Gange befindlichen Motorwagen Nr 10 der Stadt
bahn in verkehrter Richtung ab kam infolgedeſſen zu Fall und zog ſich
eine erhebliche Verletzung der rechten Schläfe zu Sie mußte mittelſt
Droſchke der Königl Klinik zugeführt werden

Jm Fenilleton des General Anzeiger beginnt heute ein
nener Roman aus der Feder unſerer geſchätzten Mitarbeiterin und Mit
bürgerin Fräulein B Corony betitelt Treue auf welchen wir
unſere verehrten Leſer ganz beſonders aufmerkſam machen

Selegramme und letzte Aachrichten
Wilhelmshöhe 4 Auguſt Wolff s Bur Die Kaiſerin iſt

mit den kaiſerlichen Kindern hier eingetroffen Dieſelbe wurde vom Ober

präſidenten v Zedlitz Trützſchler dem kommandirenden General v Wittich
ſowie vom Landrath empfangen Von jungen Mädchen wurde der Kaiſerin

ein Noſenſtrauch überreicht

Prag 4 Auguſt Meldung des Kl Jn Gablonz fanden
geſtern Maſſendemonſtrationen gegen 8 14 ſtatt Eine große von
viertauſend Perſonen beſuchte Volksverſammlung wurde behördlich auf

gelöſt Auf der Rückkehr in die Stadt ging die Gendarmerie mit ge
fälltem Bajonnet gegen die Menge vor ein Mann wurde durch einen
Bajonnetſtich im Rücken verwundet viele durch Kolbenſtöße verletzt Die
Bevölkerung iſt in größter Erregung

Wien 4 Auguſt Meldung des B Aus Belgrad wird
der Politiſchen Korreſpondenz berichtet daß Oberſt Nicolic nachdem
er mehrere Male mit dem Attentäter Knezevie konfrontirt wurde vom
Gewichte der Beweisſtücke erdrückt nahezu ein vollſtändiges Ge
ſtändniß ablegte Danach hätte er Knezevie gedungen Milan zu er
morden Seine Ausſagen ſollen beweiſen daß er die Mittel zur Ver
ſchwörung aus dem Auslande bezog

Zürich 4 Auguſt Meldung des B Das Komitee für
die Errichtung eines Denkmals für die Kaiſerin Eliſabeth in
Montreux hat von den eingegangenen Entwürfen denjenigen des Bild
hauers Chiattone von Lugano gewählt Er ſtellt die Kaiſerin auf einem
Baumſtamme ſitzend dar auf dem Schooße ein offenes Buch und in der

Rechten den Sonnenſchirm haltend ſie blickt träumend gegen die See
hinaus Das Denkmal wird in karrariſchem Marmor ausgeführt und
kommt in der Nähe des Bahnhofes von Territet auf dem Roſenplatz zu
ſtehen

Paris 4 Auguſt Wolff s Bur Die nationaliſtiſchen Blätter
ſind davon überzeugt daß die Abberufung des ruſſiſchen Militär
Attachées mit der Dreyfus Sache zuſammenhänge und daß
auch die Reiſe des Miniſters Delcaſſs nach Petersburg durch dieſe Ab
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w veranlaßt ſei Die nationaliſtiſchen Blätter proteſtiren gegen

das an die Offiziere ergangene Verbot in dem Renner Prozeſſe etwas z
ſagen was die auswärtigen Beziehungen Frankreichs betreffe

Paris 4 Auguſt Meldung des Kl Die Offiziere ſind
für den Dreyfus Prozeß vom Amtsgeheimniß enthunden aus
genommen ſind nur die Namen auswärtiger Agenten und Fragen äußerer

Beziehungen Chanoine wird von einem Offizier begleitet die Ge
heimakten übermitteln die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verleſen

werden Cavaignac und Mereier ſind in Rennes eingetrofſen
Picquart kommt heute dort an Bisher ſind 500 Journaliſten anweſend

Rennes 4 Auguſt Wolff s Bur Der Direktor der Sicher
heitspolizei und der Präſident des Kriegsgerichts beſichtigten
den Sitzungsſaal Wie verlautet haben dieſelben die Berechtigung der
Beſchwerden anerkannt und ein anderes Lokal als Sitzungsſaal in
Ausſicht genommen

Grodno 4 Auguſt Wolff s Bur Der weſtliche Theil der
Stadt ſteht in Flammen Das zeitweilige Militärlazareth zahlreiche
öffentliche und private Gebäude ſind bereits eingeäſchert Der entſtanden
Schaden iſt ſehr bedeutend

London 4 Auguſt Wolff s Bur Laut Hofbericht empfing die
Königin den Leutnant Freiherrn v Strombeck welcher einen Brief
des deutſchen Kaiſers überbrachte

London 4 Auguſt Meldung des B Die boerenfeind
lichen Zeitungen in Kapſtadt veröffentlichen einen Bericht wonach
Colonel Baden Powell eine Truppenmacht von 1500 Mann in
Rhodeſia organiſirt habe um dieſelbe eventuell ſpäter gegen Transvag l

zu benutzen Baden Powell iſt einer der britiſchen Ofſiziere die kürzlich
von London aus zu Spezialdienſten hinübergeſchickt worden Dieſer von
Kapſtadt ausgehende Bericht hat unter den Londoner Radikalen große
Entrüſtung hervorgerufen 60 Subalternoffiziere und Mannſchaften des
Sanitätscorps werden ſich in vierzehn Tagen mit der Beſtimmung nach
Südafrika einſchiffen

Newyork 4 Auguſt Wolff s Bur Einem Telegramm aus
Kap Haltien zufolge iſt in La Vega auf Santo Domingo ein Auf
ſtand ausgebrochen der bezweckt Jimenez die Präſidentſchaft zu ver
ſchaffen Auch in Santiago auf Santo Domingo haben ſich 500 wohl
bewaffnete Mannſchaften unter General Pacheco erhoben Zu ihnen
ſtießen mit ziemlich erheblichen Streitkräften General Reyes und anders
Generale

W

Standesamt Halle
Aufgeboten

3 Auguſt Der Poſtbote Friedrich Buſch und Martha Stöbke Bern
hardyſtraße 15 Der Kaufinann Wilhelm Dombrowski und Rudolfine
Hoffmeyer Cöthen und Erfurt Der Handelsmann Gottfried Berger und
Auguſte Kitzing Halle und Landsberg Der Bergmann Louis Goldſchmidt
und Eliſabeth Dünnebier Helbra und Wimmelburg

Geboren
3 Auguſt Dem Eiſendreher Max Jecht eine T Anng Herrenſtraße
Dem Klempner Karl Stange eine T Eliſe Forſterſtraße 51 Dem

Böttcher Karl Täubert ein S Ernſt Pfännerhöhe 54 Dem Eiſendreher
Friedrich Förſter ein S Wilhelm Schmiedſtraße 21 Dem Eiſenhobler
Karl Lampert eine T Margarethe Streiberſtraße 13 Dem Tiſchler Otto
Sommermeyer ein S Otto Liebenauerſtraße 158 Dem Tapezierer und
Dekorateur Karl Geilert eine T Zh Spiegelſtraße 9 Dem Tapezierer
Jean Borgſtädt eine T Charlotte Langeſtraße 28 Dem Handelsmann

ermann Graßmeyer eine T Elsbeth Landsbergerſtraße 66

Geſtorben
3 Auguſt Wittwe Emilie Waſſermann geb Elitzſch 66 Steinweg 11
Des Handarbeiter Adalbert Kaspareck S Arno 5 Saalberg 27

Des Vorarbeiter Friedrich Kretſchmann T Elſa 9 Thomaſiusſtraße 34
Des Gerichts Sekretär Joſeph Scharfe S Clemens 5 Sophien

ſtraße 30 Des Mechaniker Albert Marx S Albert 8 Landsberger
ſtraße 67 Des Reſtaurateur Ernſt Peter T Charlotte 7 Ranniſche
ſtraße 4 Wittwe Emma Günther geb Seeburg 57 Thorſtraße 52
Des Hausdiener Heinrich Bollow genannt Schmidt S Arthur 3 Hen
riettenſtraße 37 Des Schleifer Hermann Napſilber S Walther 3
Glauchaerſtraße 63 Wittwe Amalie Löffler geb Ehricht 56 Glauchaer
ſtraße 61 Wittwe Dorothee Schulze geb Hohmann 89 Thorſtraße 55

Der Fabrikarbeiter Anton Przybyczewski 32 Bergmannstroſt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 4 Auguſt Abends 7/ Uhr

abend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt
Sonn

Gartenspieſe Croquet Tennis Puss
ball Boccia Kegelspiele Ringe und Ball
twerſen Stech Stoss Wurf u Schiess
scheiben Adler Sterne etc um Abschiessen
Neuheiten in Sandspielen Blumenpressen
Gartengeräthe SandRharren Sandwagen
SPrengiagen Schmetterlingsnetge etc
C F Rijtter Halle Leipgiger Str 90

Voransſichtliches Wetter am 5 Auguſt 1899
Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Neigung

zu Regen

Wafferſtände Am 3 Auguſt Weißenfels Oberp 2,38
4 Auguſt Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 4 1,70 3 An
Bernburg 1,22 Calbe Unterpegel 0,68 Oberpegel I 58
Dresden 1,23 Magdeburg 1,42

Allein Vertretung der Steinerschen Keform Betten und Bettstellen
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Seite 4 e u S und den rris 5 e Nr 182Wegen man des Geschäftslokais
Grosser Räumungs Ausverkauf

Herren Anzüge Knaben Anzüge Kinder AnzügeSe 25 I I2 I re I 5O 5 I W
Säämmmumtlüche Arbeiter Garderobem

Wasch Anzüge Beinkleider Westen Joppen ete U unter Selhstkostenpreis

et e ED 6 5 W LeipzigerstrI

Rathausim Rathhaus

Som Unter n Kontrolle
Chemiker geprüft angefertigt
Was ſich bewährt

das halte feſt
Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter ihre bllo

Ahende und wohlgenährte Kinderſchaar

Karl Koch s
Nährzwieback

4

Unter Hinweis auf das von den Eiſenbahn Verwal
tungen an das Publikum wiederholt gerichtete Erſuchen den
Bedarf von Braunkohlenbrikets 2c für den kommenden Winter
während der Sommermonate zu decken und unter Berückſichtigung
des Umſtandes daß bei ſpäterer Anhäufung von Aufträgen eine

pünktliche Bedienung erfahrungsgemäß zur Unmöglichkeit wird
richten die unterzeichneten Firmen an ihre Kundſchaft das ergebene e je re e außer Se

Cuſuhre avnmeye Wie hoben unge Wintervevarf ger prompten e e et a
re nunme r au zuge en a ind vor den Folgen ſe u theit u be den geeGleichzeitig bemerken wir ergebenſt daß auf Beſtellungen die erſt in der en a r en

zweiten Hälfte des September eingehen eine Garantie zur Sieſering zu Sommer Karl K och s Riähr wiebadFabrik Halle l S e

preiſen nicht mehr übernommen werden kann nähere q den I 1899 Alles da rHa e a S den L uguft Sogar Flobert Teſchings für nur 7 Mark Jnfolge Maſſenfabrikation einige
en eine chenten Walter r W un W ſich diej t t er ſchen Flober gs faſt knallloſe ſchtRich Ber tram Dulner Lor CI Hugo Crosse See re dem ſo ſehr beliebten Spatzen und Scheibenſchießen n

zu dem Spottpreiſe von nur 7 Mark De zu nie Sämmtliche zu thun

J Teſch d M l tet vorzüglich im S DiPaul Heydenreich Metleben Mehnert Nüldener e Se e d dichte e S en
J kappe u e Se s r mJ ſtehendem L a cm vorHugo Messing 0 Pauly Rob Pieske ſelbe Teſching jedoch Lauf zum Klappen Cal 6 zu ſage

38 i en ſehen e e Grerne e e des WII Pr Oper Reimann Klopfleisch Schuß 100 u m 60 60 Pfg 9 mm Mk 1,75 für vie

i e e s San dere n Waha Mk 1 iWilhelm Reupsch Gustav Reuter Chr Ctor J Ein Riſto Verſand per Nachnahme Sämmtliche andere Schuß und Luxus meſſun
waffen ſtaunend billig und gut Man kaufe daher nur direkt bei der nämlich

West deutschen Waffenfabrik
Mi Aüehler Shne Reueurade 25 ſſestt

r S ra s J 6686068686 keitenragendee o Krelſt und billigſte Berzugsquelle S

p

von unr reinen unverfälſchten B ſo g t ein Form eines Hirschfängers ſtaubfreien ett 0 Gr D die Ab
Abtheilbestes Solinger Fabrikat Klinge zum Ausziehen S Inlette nur gute Qualität T in verſchiedenen Preislagen der amfein vergoldet oder versilbert T 17 Gr Märkerſtr I7 3wurde

p stuex I 2 090060200900000000009 PäckereGraham Brot nach d v Prof KaſtenrUmsonst

e

auf s Leihamt beſorgt diskretſind rgeg Nachnahme Vorſchuß zu jeder Tageszeit Graham vorzüglich wirkend bei Magen u beſitztPracht Catalog A e s e e 18 a232 Seiten über Bee e e e uStahlwaaren Waffen Werkzeuge Leder Zuwaaren Musikinstrumente Gold u Silberwaaren Uhren ete eto Neueſte Prei sliſte Wenn
eintreteE von den Wald bei Solingen Nr 108 für fertige Herren Burſchen u KnabenAnzüge in

Stahlwaaren Fabrik und Versandgeschäft 91 von Antere n iüne Roenner s Kaufhaus 3W ß u 1 3 weh en W 14 Marktplatz 14 14 Marktplatz 14 ar n
x maſtpulvera d Central ein großer Poſten KnabenAnzüge fallenenu V Herren Jacket Anzüge in mehreren

V er g1 Ia h i er r p v S n Cenkral Sot d e Stück das Reueſte was die für h geheim 2 8 e

2 e ode ger g Sieg z 7 6 7 und 8 en e in denlichen Farben aſen in einer Auswahl über 1000mit Kaffeegeſchmack iſt und der beſte und d 24 30 bis zu den feinſten seien a Lile x 6 8 ind len
J Rock Anzüge ein und zweireihig 10

Feſen Eumnhenie
ohne Blau 11 Pfund für 3 Mart

In hall Melis à Pfd 25 PfgFreyburger Traubeneſſig Ltr 20 Pfg
Ia Himbeerſaft à Pfd 40 Pfg
Sie wollen gefälligſt neue Preisliſte

fordern da viele Waaren billiger geworden
ſind und jetzt bei 3 Pfund Entnahme
vielfach ſchon billigſte Vorzugspreiſe
zur Berechnung kommen Lieferung bei

13 Mark Entnahme verſch Waaren
gern frei Haus
Hall Kaffee u Cacao Verſand Geſch
Otto Bornschein ter
Eine wahre Dcolikatcſſe

iſt mein Thüringer Landbrok groß
kräftig und wohlſchmeckend e

Karl Koch Herrenftraße 1

V huoſſtet unr 25 Pfg per Pfund S
Jede Hausfrau welche bisher für Malzkaffee 35 40 Pfg

angelegt hat verſuche Kaiſer s Malz Kaffee Derſelbe
iſt vom feinſten Braumalz hergeſtellt und wird an Güte von
keinem anderen Malzkaffee übertroffen

Nur zu haben in

Kaiſer s Kaffee Geſchäft
Schmeerſtr 14 Halle Gr Ulrichſtr 26 t

Leipzigerſtr 11 Wuchererſtr 59 Geiſtſtr 55
Größtes Kaffee Importgeſchäft Deutſchland

im direkten Ber m miv den Conſumenten

Arbeiterhoſen in großer Auswahlg SrautAnzüge à 20 24 30 36 in ſeit Jahren bewährten Qualitäten
J Ein großer Poſten Burſchen Anzüge villigbillig Slan B Brmat Anzüge à 2 21
S RKnaben Anzüge für Knaben von n t n 9510 17 Jahren 1 8 6 6 8 in Poſten Weſten von H anc z J Ein Koſten toffjachets 2 4 5 6

Sonſt alle Artikel wie bekannt dauerhaft gut und billig

Renner s Kaufhaus
Marktplatz 14 part u 1 Etage

direkt an der Großen Klausſtraße Gche Kühler Brunnen
NB Konſummitglieder und alle anderen Kunden erhalten bei Baar

zahlung e in Vaar ausgezahlt
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